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Ausschreibungen von Arbeiten und Leistungen

Stadtbetrieb Zentrale Dienste

Vergabeart: Offentliche Ausschreibung (VOL)
Es sollen vergeben werden: Lieferung Plaket-
ten und Klebesiegeln 2015 in 5 Losen, Amt
filr Einwohnerwesen Diisseldorf. Umfang der
Leistung: Lieferung Plaketten und Klebesiegeln
2015 fiir das Amt fiir Einwohnerwesen - Abt. Stra-
Benverkehrsamt - der Landeshauptstadt Diissel-
dorf; Los 1: 240.000 St Stadt-NRW-Plaketten;
Los 2: 120.000 St AU, HU und SP-Plaketten (ver-
schiedene Jahre); Los 3: 100.000 St Ausfuhr-/
Kurzzeit- / entstempelt - Plaketten; Los 4:
400.000 St Klebesiegel; Los 5: 40.000 St Fein-
staubplaketten. 5 Lose, Angebotsabgabe mog-
lich fiir ein oder mehrere Lose Ausfiihrungs- und
Lieferfrist: 01. Oktober 2014 bis 30. Dezember
2016, Lieferung nach Abruf. Sicherheitsleistun-
gen: keine. Nebenangebote sind nicht zugelas-
sen. Beachten Sie bitte, dass die Abgabe eines
Angebotes ausschlieBlich lber die Vergabe-
plattform der Landeshauptstadt Diisseldorf
www.vergabe.duesseldorf.de moglich ist, (ber
die Sie sich die Vergabeunterlagen heruntergela-
den haben. Sie konnen ein Angebot mittels elek-
tronischer Signaturkarte oder Softzertifikat abge-
ben. Auch steht Ihnen das im Dialog der Ange-
botsabgabe vorhandene sog. ,Mantelbogenver-
fahren” zur Verfligung. Ausgabe: ab sofort. Aus-
gabe bis: 22.07.2014. Es entstehen keine Druck-
kosten. Eroffnung der Angebote: 28.07.2014 um
10:00 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 30.09.
2014. Referenzen sind dem Angebot gemaB den
Vergabeunterlagen beizufligen. Bieter, sowie
deren Nachunternehmer und Verleiher von
Arbeitskraften, soweit sie bereits bei Angebotsab-
gabe bekannt sind, sind verpflichtet, die gemaB §
18 des Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW
vom 10.01.2012 geforderten Verpflichtungser-
klarungen abzugeben. Zudem ist die Verpflich-
tungserklarung gemaB § 19 TVgG-NRW vom Bie-
ter abzugeben.

]
Amt fiir Gebdudemanagement

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOB)

Es sollen vergeben werden: Zimmerarbeiten,
Ersatzneubau Friedrich-von-Spee-Schule,
Am Litzgraben 28a, 40489 Diisseldorf.
Gesamtmenge bzw. -umfang: Errichtung und Aus-
flihrung von Dachstiihlen: - ca. 145 Ifm Brett-
schichtholz-Pfetten liefern und einbauen, - ca. 22
cbm Konstruktionsvollholz liefern, - ca. 1.846 Ifm
Konstruktionsvollholz abbinden, aufstellen, verle-
gen, - ca. 185 Ifm Dachiiberstande herstellen.
Keine Lose. Keine Optionen. Varianten/ Alternativ-
angebote sind nicht zulassig. Beginn und Ende
der Auftragsausfiihrung: 02. Februar 2015 bis
05. Marz 2015. Ausgabe der Unterlagen ab:
07.07.2014. Ausgabe bis: 29.07.2014. Es ent-
stehen Druckkosten in Hohe von 16,- Euro (Druck-
kosten werden nicht erstattet). Schlusstermin fiir
den Eingang der Angebote: 05.08.2014 um
10:30 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 13.10.
2014. Geforderte Kautionen und Sicherheiten:

keine. Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Verweis auf die maBgeb-
lichen Vorschriften: GemaB §§ 16 und 17 VOB/B.
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird (falls zutreffend): Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmachtigtem Ver-
treter. Sonstige besondere Bedingungen: - Der
Bauherr hat eine Bauleistungsversicherung abge-
schlossen, woflir eine Pramienzahlung von 0,20
% der Bruttorechungssumme zu zahlen ist. - Der
Bauherr stellt Baustrom und Bauwasser zur Verfi-
gung. Fiir den Verbrauch von Strom und Wasser
ist ein Unkostenbeitrag von 0,35% der Brutto-
rechnungssumme zu zahlen. - Das Bauvorhaben
liegt im Uberschwemmungsgebiet, in der Wasser-
schutzzone Il B des Wasserschutzgebietes Bok-
kum/ Wittlaer. Personliche Lage des Wirtschafts-
teilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der Ein-
tragung in einem Berufs- oder Handelsregister;
Angaben und Formalitaten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu iberpriifen: -
Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schaftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mir den zu vergebenden
Leistungen vergleichbar sind. - Nachweis von
Referenzen (iber vergleichbare Leistungen in den
letzten 3 abgeschlossenen Geschaftsjahren unter
Angabe von Projektname, Zeitraum, Umfang, Auf-
traggeber, Ansprechperson und Telefon. - Zahl
der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschafts-
jahren  jahresdurchschnittlich  beschaftigten
Arbeitskrafte, gegliedert nach Berufgruppen. -
Die dem Unternehmer fiir die Ausfilhrung der zu
vergebenden Leistung zur Verfligung stehende
technische Ausrlstung. - Eintragung in das Be-
rufsregister  (Handelsregister, Handwerksrolle
oder bei EU vergleichbar). - Nachweis einer beste-
henden Betriebshaftpflichtversicherung. - Aufstel-
lung der Leistungen, die an Nachunternehmer
(NA) vergeben werden sollen. Auf Anforderung
sind ebenfalls entsprechende Eignungsnachweise
vom NA vorzulegen. - Abschluss einer Baulei-
stungsversicherung. - Nachweise zur Beitragsent-
richtung zur gesetzlichen Sozialversicherung § 7
TVgGNRW (Berufsgenossenschaft, Krankenkas-
sen). - Eigen/ Verpflichtungserklarung Arbeits-
schutzvorschriften gemaB Vergabeunterlagen. -
Bieter, sowie deren Nachunternehmer und Verlei-
her von Arbeitskraften, soweit sie bereits bei
Angebotsabgabe bekannt sind, sind verpflichtet,
die gemaB §§ 4 und 18 des Tariftreue- und Verga-
begesetzes NRW vom 10.01.2012 geforderten
Verpflichtungserklarungen abzugeben. - Das fiir
die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal (Name u. Qualifikation). Wirtschaftliche
und finanzielle Leistungsfahigkeit: Angaben und
Formalitaten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu uberpriifen: s. o. unter ,Per-
sonliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers*. Tech-
nische Leistungsfahigkeit: Angaben und Formali-
taten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu Uberpriifen: s. o. unter ,Personliche
Lage des Wirtschaftsteilnehmers”. Den Zuschlag
erhalt das Angebot mit dem niedrigsten Preis.
Einlegung von Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs.
2 GWB endet die Frist, mit der die Unwirksamkeit
eines Vertrages mit einem Nachpriifungsverfah-

ren geltend gemacht werden kann, 30 Kalender-
tage ab Kenntnis des VerstoBes, der zur Unwirk-
samkeit des Vertrages fiihrt, jedoch nicht spater
als sechs Monate nach Vertragsschluss oder im
Falle der Veroffentlichung der Bekanntmachung
der Auftragsvergabe im Supplement zum Amts-
blatt der Europaischen Union 30 Kalendertage
nach dieser Veroffentlichung. Nach § 107 Abs. 3
Nr. 1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung
eines Nachpriifungsverfahrens unzulassig, soweit
- der Antragsteller den geriigten VerstoB gegen
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt
und gegeniiber dem Auftraggeber nicht unverziig-
lich geriigt hat, - VerstoBe gegen Vergabevor-
schriften, die aufgrund der Bekanntmachung
erkennbar sind, nicht spatestens bis Ablauf der in
der Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-
botsabgabe oder zur Bewerbung gegeniiber dem
Auftraggeber geriigt werden, - VerstoBe gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeun-
terlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benann-
ten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewer-
bung gegeniiber dem Auftraggeber geriigt wer-
den, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rige
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Nahere
Auskiinfte sind erhaltlich bei: Heuer Faust Archi-
tekten, FranzstraBe 51, 52064 Aachen, Frau Mei-
nert, Tel.. +49(0) 241/96895-0, Fax: +49(0)
241/96895-7,  duesseldorf.litzgraben@heuer-
faust.de. Diese Veroffentlichung wurde redaktio-
nell gekiirzt, enthalt aber alle maBgeblichen Inhal-
te der EU-weiten Verdffentlichung. Der komplette
Veroffentlichungstext kann im Supplement zum
Amtsblatt der EU unter http://ted.europa.eu oder
auf den Internet-Seiten der Stadt Diisseldorf:
http://www.duesseldorf.de/bauverwaltung/auss
chreibung/vob/index.shtml  eingesehen  oder
beim Bauverwaltungsamt - Submissionsstelle -
(Tel. 0211/89-96621 Frau Krapp) angefordert
werden.

Feuerwehr,
rungsschutz

Rettungsdienst und Bevdlke-

Vergabeart: Offenes Verfahren (VOL)

Es sollen vergeben werden: Logistik-LKW
gelandegangig, Feuerwehr Diisseldorf.
Umfang der Leistung: 1 Fahrzeug mit Aufbau,
Ladebordwand, Ausbau zum GW-L (Option auf ein
weiteres Fahrzeug). Keine Lose. Optionen: ein
weiteres baugleiches Fahrzeug bis 2019. Varian-
ten/ Alternativen sind nicht zulassig. Vertragslauf-
zeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausfiih-
rung: in Monaten: 64. Ausgabe ab: 07.07.2014.
Ausgabe bis: 29.07.2014. Druckkosten: 17,
Euro (Druckkosten werden nicht erstattet). Eroff-
nung der Angebote: 05.08.2014 um 11:00 Uhr.
Zuschlags- und Bindefrist: 31.10.2014. Sonstige
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besondere Bedingungen: Bieter, sowie deren
Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskréaf-
ten, soweit sie bereits bei Angebotsabgabe
bekannt sind, sind verpflichtet, die gemaB §§ 4
und 18 des Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW
vom 10.01.2012 geforderten Verpflichtungser-
klarungen abzugeben. Zudem ist die Verpflich-
tungserklarung gemaB § 19 TVgG-NRW vom Bie-
ter abzugeben. Technische Leistungsfahigkeit:
Angaben und Formalitaten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu Uberpriifen:
Erfahrung im Bau vergleichbarer Fahrzeuge
(mind. 2). Den Zuschlag erhalt das Angebot mit
dem niedrigsten Preis. Einlegen von Rechtsbehel-
fen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: Nach § 101b Abs. 2
GWB endet die Frist, mit der die Unwirksamkeit
eines Vertrages mit einem Nachpriifungsverfah-
ren geltend gemacht werden kann, 30 Kalender-
tage ab Kenntnis des VerstoBes, der zur Unwirk-
samkeit des Vertrages fiihrt, jedoch nicht spater
als 6 Monate nach Vertragsschluss oder im Falle
der Veroffentlichung der Bekanntmachung der
Auftragsvergabe im Supplement zum Amtsblatt
der Europaischen Union 30 Kalendertage nach
dieser Veroffentlichung. Nach § 107 Abs. 3 Nr. 1
bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines
Nachpriifungsverfahrens unzulassig, soweit: - der
Antragsteller den geriigten VerstoB gegen Verga-
bevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und
gegenilber dem Auftraggeber nicht unverziiglich
geriigt hat, - VerstoBe gegen Vergabevorschrif-
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar
sind, nicht spatestens bis Ablauf der in der
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots-
abgabe oder zur Bewerbung gegeniiber dem Auf-
traggeber geriigt werden, - VerstoBe gegen Ver-
gabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spatestens bis zum
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten
Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung
gegeniiber dem Auftraggeber geriigt werden, -
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mit-
teilung des Auftraggebers, einer Riige nicht
abhelfen zu wollen vergangen sind. Nahere Aus-
kiinfte sind erhéltlich bei: Landeshauptstadt Diis-
seldorf, Der Oberbirgermeister, Feuerwehr,
Rettungsdienst und Bevodlkerungsschutz, 40200
Diisseldorf, Herrn Boing, Tel.. +49(0)211.
8920447, Fax: +49(0)211.8920409, tim.
boeing@duessel-dorf.de Diese Veroffentlichung
wurde redaktionell gekiirzt, enthalt aber alle maB-
geblichen Inhalte der EU-weiten Veroffentlichung.
Der komplette Veroffentlichungstext kann im Sup-
plement zum Amtsblatt der EU unter
http://ted.europa.eu oder auf den Internet-Seiten
der Stadt Diisseldorf: http://www.duessel-
dorf.de/bauverwaltung/ausschreibung/vol/index.
shtml eingesehen oder beim Bauverwaltungsamt
- Submissionsstelle - (Tel. 0211,/89-96621 Frau
Krapp) angefordert werden.

Ausschreibungsunterlagen  konnen ab dem
jeweils angegebenen Zeitpunkt abgeholt werden
bei: Landeshauptstadt Diisseldorf, Bauver-
waltungsamt  -Submissionsstelle-, Brinckmann-
straBe 5, 3. Etage, Zimmer 3161, 40225 Diissel-
dorf, Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 16.00
Uhr, Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
(Telefon 0211-89-93902 / Fax 89-29080/
e-mail: ausschreibungen@duesseldorf.de).

Die Ausschreibungsunterlagen kénnen auch
schriftlich bei der v.g. Stelle unter Angabe des
Vergabeamtes und des Ausschreibungsobjektes
angefordert werden. Sofern gefordert, ist ein auf
den Betrag der Druckkosten ausgestellter

Scheck beizufiigen. Der Betrag kann auch unter
Angabe des Kassenzeichens 6004-7400-0195-4
und der Bezeichnung der Ausschreibung auf das
Konto der Stadtkasse Diisseldorf bei der Stadt-
sparkasse Disseldorf (IBAN: DE61 3005 0110
0010 0004 95, BIC: DUSSDEDDXXX) liberwiesen
werden. Die Ausgabe bzw. die Ubersendung der
Unterlagen erfolgt nur gegen den Nachweis der
Uberweisung. Unterlagen, die kostenlos abgege-
ben werden, kénnen auch per Fax unter der v.g.
Nummer oder per e-mail angefordert werden.

Geforderte Referenzen sind dem Angebot oder
dem Teilnahmeantrag im Rahmen eines Teilnah-
mewettbewerbes beizufiigen. Fir die Anforde-
rung von Ausschreibungsunterlagen sind Referen-
zen nicht erforderlich. Die Angebote sind in deut-
scher Sprache abzufassen. Zahlungen erfolgen
nach § 16 VOB/B bzw. § 17 VOL/B.

Abgabe der Angebote zu den oben genannten
Offnungszeiten bei der v.g. Stelle, jedoch in der
Poststelle des Bauverwaltungsamtes, Zimmer
3101. Die Angebote sollten moglichst 15 Minu-
ten vor dem Er6ffnungs-/Abgabetermin dort vor-
liegen. Bitte beriicksichtigen Sie bei der Ubersen-
dung Ihrer Angebote einen mindestens 2-tagigen
Postweg! Angebotserdffnungen nach der VOB fin-
den bei v.g. Stelle in Zimmer 3162 in Gegenwart
der Bieterinnen und Bieter statt. Bei Ausschrei-
bungen nach der VOL sind Bieterinnen und Bieter
nicht zugelassen. Teilnahmewettbewerbe: Bewer-
bungen in deutscher Sprache richten Sie mit den
geforderten Unterlagen bitte ebenfalls an die v.g.
Stelle. Die Antrage kénnen auch durch Fax, e-mail
oder Telefon Ubermittelt werden, mussen aber
vor Ablauf der Bewerbungsfrist schriftlich besta-
tigt werden.

Zur Nachpriifung behaupteter VerstoBe gegen die
Vergabebestimmungen unterhalb der EU-relevan-
ten Schwellenwerte konnen sich Bewerberinnen
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die
Bezirksregierung Diisseldorf, FischerstraBe 2,
40474 Diisseldorf, wenden.

Zur Nachpriifung behaupteter VerstoBe gegen die
Vergabebestimmungen oberhalb der EU-elevan-
ten Schwellenwerte konnen sich Bewerberinnen
und Bewerber oder Bieterinnen und Bieter an die
Vergabekammer bei der Bezirksregierung Diissel-
dorf, Am Bonneshof 35, 40474 Diisseldorf wen-
den.

Alle  Ausschreibungsveroffentlichungen  finden
Sie im Internet unter www.duesseldorf.de/
ausschreibung. Soweit technisch maglich, kon-
nen verschiedene Ausschreibungen auch kom-
plett kostenlos abgerufen werden.

Goethe-Museum

Anton- und Katharina-Kippenberg-Stiftung

Schloss Jagerhof

JacobistraBie 2

Tel. 89-96262

dienstags bis freitags und sonntags

11 bis 17 Uhr, samstags 13 bis 17 Uhr

Kraftloserklarung

Der am 18.09.2013 ausgehandigte Auszug aus
der Genehmigungsurkunde fiir den Gelegenheits-
verkehr mit Taxen mit der Ordnungsnummer 269,
ausgestellt auf die Firma Taxi GmbH Sara, Mett-
manner StraBe 46, 40233 Diisseldorf, giiltig bis
12.09.2015, wird gemaB § 17 Abs.5 des Perso-
nenbeforderungsgesetzes (PBefG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 08.08.1990
(BGBL.I S. 1690) in der jeweils geltenden Fassung
fir kraftlos erklart.

Eine Zweitschrift des Auszuges wurde am 25.06.
2014 ausgestellt.

Landeshauptstadt Diisseldorf
Der Oberbiirgermeister
-Amt fiir Einwohnerwesen-

Kraftloserklarung

Der am 27.02.2012 ausgehandigte Auszug aus
der Genehmigungsurkunde fiir den Gelegenheits-
verkehr mit Taxen mit der Ordnungsnummer 408,
ausgestellt auf die Firma Giiler Turan, Bingener
Weg 33, 40229 Diisseldorf, giiltig bis 25.02.
2017, wird gemaB § 17 Abs.5 des Personenbe-
forderungsgesetzes (PBefG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 08.08.1990 (BGBI.I S.
1690) in der jeweils geltenden Fassung fiir kraft-
los erklart.

Eine Zweitschrift des Auszuges wurde am 26.06.
2014 ausgestellt.

Landeshauptstadt Diisseldorf
Der Oberbiirgermeister
-Amt fiir Einwohnerwesen-

Bekanntmachung
des Wahlleiters

Frau Penack-Bielor, Schreberweg 5, 40625 Diis-
seldorf, bei der Wahl zu den Bezirksvertretungen
fir die Partei CDU in die Vertretung des Stadtbe-
zirkes 7 gewahlt, hat die Annahme des Mandats
abgelehnt.

GemaB § 45 in Verbindung mit § 46a Kommunal-
wahlgesetz wurde (ber den Listenwahlvorschlag
der Partei CDU als personliche Ersatzbewerberin
Frau Edeltraud NieBen, KeldenichstraBe 32B,
40625 Diisseldorf, festgestellt und als Mitglied in
diese Vertretung berufen.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines
Monats beim Wahlleiter der Landeshauptstadt
Diisseldorf - Amt fiir Statistik und Wahlen, Brinck-
mannstraBe 5, 40225 Diisseldorf — Einspruch
eingelegt werden. Der Einspruch ist schriftlich
einzureichen oder miindlich zur Niederschrift zu
erklaren. Die Frist zur Erhebung des Einspruchs
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung.

Diisseldorf, den 26. Juni 2014

Dr. Stephan Keller
Beigeordneter und Wahlleiter
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Jahresabschluss der SWD Stadt. Wohnungs-
gesellschaft Dusseldorf Aktiengesellschaft

Die Hauptversammlung der SWD STADT. WOH-
NUNGSGESELLSCHAFT DUSSELDORF  AKTIEN-
GESELLSCHAFT hat am 25. Juni 2014 den vom
Aufsichtsrat am selben Tag festgestellten Jahres-
abschluss zum 31. Dezember 2013 mit Lagebe-
richt zur Kenntnis genommen und beschlossen,
den Bilanzgewinn 2013 in Hohe von 679.246,55
Euro in voller Hohe an die Aktionare auszuschiit-
ten.

Jahresabschluss und Lagebericht liegt im Verwal-
tungsgebaude in Dusseldorf, WitzelstraBe 54/
56, zur Einsichtnahme aus.

Die mit der Priifung des Jahresabschlusses und
des Lageberichtes beauftragte Warth & Klein
Grant Thornton AG Wirtschaftsprifungsgesell-
schaft hat am 27. Mai 2014 folgenden uneinge-
schrankten Bestatigungsvermerk erteilt:

,Bestatigungsvermerk des Abschlusspriifers:

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der Buchfihrung
und den Lagebericht der SWD Stadt. Wohnungs-
gesellschaft Disseldorf Aktiengesellschaft, Diis-
seldorf, fiir das Geschaftsjahr vom 01. Januar bis
zum 31. Dezember 2013 gepriift. Die Buchfiih-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtli-
chen Vorschriften und den erganzenden Bestim-
mungen der Satzung liegen in der Verantwortung
der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. Unse-
re Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgefiihrten Priifung eine Beurteilung iber den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfiih-
rung und uber den Lagebericht abzugeben.

Bekanntmachung
des Wabhlleiters

Herr Udo Figge, KirchfeldstraBe 89, 40215 Diis-
seldorf, bei der Wahl zu den Bezirksvertretungen
fiir die Partei SPD in die Vertretung des Stadtbe-
zirkes 3 gewahlt, hat die Annahme des Mandats
abgelehnt.

GemaB § 45 in Verbindung mit § 46a Kommunal-
wahlgesetz wurde Uber den Listenwahlvorschlag
der Partei SPD als personlicher Ersatzbewerber
Herr Oliver Demmert, KronprinzenstraBe 38,
40217 Dusseldorf, festgestellt und als Mitglied in
diese Vertretung berufen.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines
Monats beim Wahlleiter der Landeshauptstadt
Disseldorf - Amt fiir Statistik und Wahlen, Brinck-
mannstraBe 5, 40225 Diisseldorf — Einspruch
eingelegt werden. Der Einspruch ist schriftlich
einzureichen oder miindlich zur Niederschrift zu
erklaren. Die Frist zur Erhebung des Einspruchs
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung.

Disseldorf, den 25. Juni 2014

Dr. Stephan Keller
Beigeordneter und Wahlleiter

Wir haben unsere Jahresabschlusspriifung nach
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftspriifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsatze ordnungsmaBiger Abschlusspriifung
vorgenommen. Danach ist die Priifung so zu pla-
nen und durchzufithren, dass Unrichtigkeiten und
VerstoBe, die sich auf die Darstellung des durch
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
satze ordnungsmaBiger Buchfilhrung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermo-
gens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prifungshandlungen wer-
den die Kenntnisse (iber die Geschaftstatigkeit
und iber das wirtschaftliche und rechtliche
Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen
liber mogliche Fehler berlicksichtigt. Im Rahmen
der Priifung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsys-
tems sowie Nachweise fiir die Angaben in Buch-
flihrung, Jahresabschluss und Lagebericht iiber-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt.
Die Priifung umfasst die Beurteilung der ange-
wandten  Bilanzierungsgrundsatze und  der
wesentlichen Einschatzungen der gesetzlichen
Vertreter sowie die Wirdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Pri-
fung eine hinreichend sichere Grundlage fiir unse-
re Beurteilung bildet.

Unsere Priifung hat zu keinen Einwendungen
gefiihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Priifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss der SWD Stadt. Wohnungsge-

Bekanntmachung
des Wahlleiters

Frau Gudrun Hock, WildenbruchstraBe 111,
40545 Disseldorf, bei der Wahl zu den Bezirks-
vertretungen fiir die Partei SPD in die Vertretung
des Stadtbezirkes 4 gewahlt, hat die Annahme
des Mandats abgelehnt.

GemaB § 45 in Verbindung mit § 46a Kommunal-
wahlgesetz wurde (ber den Listenwahlvorschlag
der Partei SPD als nachste Bewerberin Frau Clau-
dia Drossel, Eupener StraBe 20, 40549 Diissel-
dorf, festgestellt und als Mitglied in diese Vertre-
tung berufen.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines
Monats beim Wahlleiter der Landeshauptstadt
Disseldorf - Amt fiir Statistik und Wahlen, Brinck-
mannstraBe 5, 40225 Diisseldorf — Einspruch
eingelegt werden. Der Einspruch ist schriftlich
einzureichen oder miindlich zur Niederschrift zu
erklaren. Die Frist zur Erhebung des Einspruchs
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung.

Disseldorf, den 25. Juni 2014

Dr. Stephan Keller
Beigeordneter und Wahlleiter

sellschaft Diisseldorf Aktiengesellschaft, Diissel-
dorf, fiir das Geschaftsjahr vom 01. Januar bis
zum 31. Dezember 2013 den gesetzlichen Vor-
schriften und den erganzenden Bestimmungen
der Satzung und vermittelt unter Beachtung der
Grundsatze ordnungsmaBiger Buchfiihrung ein
den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes
Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken der
zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Diisseldorf, den 27. Mai 2014

Warth & Klein Grant Thornton AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
gez. Marc A. Sahner  gez. Norbert Heinemann
Wirtschaftspriifer Wirtschaftspriifer”

Diisseldorf, 25. Juni 2014

SWD STADT.
WOHNUNGSGESELLSCHAFT
DUSSELDORF
AKTIENGESELLSCHAFT

DER VORSTAND
Jirgen Heddergott

Bekanntmachung
des Wabhlleiters

Frau Helga Leibauer, Am Pesch 28, 40625 Dis-
seldorf, bei der Wahl zu den Bezirksvertretungen
fir die Partei SPD in die Vertretung des Stadtbe-
zirkes 7 gewahlt, hat am 18.06.2014 auf das
Mandat verzichtet.

GemaB § 45 in Verbindung mit § 46a Kommunal-
wahlgesetz wurde (ber den Listenwahlvorschlag
der Partei SPD als nachster Bewerber Herr Fabi-
an Zachel, Kaiserswerther StraBe 43, 40477
Diisseldorf, festgestellt und als Mitglied in diese
Vertretung berufen.

Gegen diese Feststellung kann binnen eines
Monats beim Wahlleiter der Landeshauptstadt
Diisseldorf - Amt fiir Statistik und Wahlen, Brinck-
mannstraBe 5, 40225 Diisseldorf — Einspruch
eingelegt werden. Der Einspruch ist schriftlich
einzureichen oder miindlich zur Niederschrift zu
erklaren. Die Frist zur Erhebung des Einspruchs
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung.

Disseldorf, den 25. Juni 2014

Dr. Stephan Keller
Beigeordneter und Wahlleiter
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Aufstellung und Auslegung eines Bebauungs-

plan-Entwurfes

Der Ausschuss fiir Planung und Stadtentwicklung
hat in seiner Sitzung am 29.01.2014 fir das
nachstehende Gebiet die Aufstellung eines
Bebauungsplanes gemaB § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 23. September 2004 (BGBI. | S.
2414), zuletzt geandert durch das Gesetz zur
Starkung der Innenentwicklung in den Stadten
und Gemeinden und weiteren Fortentwicklung des
Stadtebaurechts vom 11. Juni 2013 (BGBI. |
S. 1548) beschlossen, der vorrangig folgende
Planungsziele zur Grundlage haben soll:

Bebauungsplan-Entwurf Nr. 03/004 (alt:
5474/059) - Nordlich SuitbertusstraBe -
Gebiet siidlich KarolingerstraBe, ostlich Merowin-
gerstraBe, nordlich SuitbertusstraBe sowie west-
lich der riickwartigen Bebauung der Brunnen-
straBe

— maBgebend ist die Festsetzung des raumlichen
Geltungsbereiches gemaB § 9 Abs. 7 BauGB im
Bebauungsplan-Entwurf Nr. 03/004 (alt: 5474/
059) - Nordlich SuitbertusstraBe -, der Bestand-
teil dieses Beschlusses ist, -

Planungsziele:

Ausweisung von

- Mischgebiet

— allgemeinem Wohngebiet
— Verkehrsflachen

In gleicher Sitzung hat der Ausschuss fiir Planung
und Stadtentwicklung dem Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 03/004 (alt: 5474/059) - Nord-
lich SuitbertusstraBe - und seiner Begriindung flir
die offentliche Auslegung gemaB § 3 Abs. 2
BauGB zugestimmt.

Der vorgenannte Plan mit seiner Begriindung und
den nach Einschatzung der Gemeinde wesentli-
chen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen liegt gemaB § 3 Abs. 2 BauGB in der
Zeit vom 05.08.2014 bis einschl. 05.09.2014
beim Stadtplanungsamt, BrinckmannstraBe 5,
40225 Disseldorf, 4. Etage, wahrend folgender
Zeiten zu jedermanns Einsicht aus: montags bis
mittwochs von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr; donners-
tags von 7.30 Uhr bis 18.00 Uhr; freitags von
7.30 Uhr bis 13.00 Uhr.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen
sind verfiigbar:

- Freirauminformationssystem

— Griinordnungsrahmenplan fiir den Stadtbezirk 3
- Klimaanalyse Diisseldorf

- Planungshinweiskarte

— Luftreinhalteplan Diisseldorf

- Luftmessbericht

— StraBenverkehrslarmkarte

— Kataster der Altablagerungen und Altstandorte
- Landschaftsplan

Die ausliegenden Unterlagen beinhalten folgende
umweltbezogenen Stellungnahmen:

- Schalltechnische Untersuchung

- Luftschadstoffuntersuchung

- Landschaftspflegerischer Fachbeitrag / Griin-
ordnungsplan

— Artenschutzrechtliche  Ersteinschatzung  zur

36; Karoinge ] ]; Eg | I ED:E sii_i_ T 2t E z%'f
/ _CL___ & a{z

B
g Wy S VS ——
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(Stadtbezirk 3)

Artenschutzrechtlichen Priifung

- Schalltechnische  Maximalfallbetrachtung  zur
Nutzung der Tiefgaragen

- Nutzungsrecherche

- Grundwasseruntersuchung

Innerhalb dieser Auslegungsfrist koénnen von
jedermann Stellungnahmen bei der v. g. Stelle
schriftlich oder miindlich zur Niederschrift inner-
halb der v.g. Zeiten abgegeben werden.

Soweit in diesem Bebauungsplan Bezug genom-
men wird auf technische Regelwerke - VDI-Richtli-
nien, DIN-Vorschriften sowie Richtlinien anderer
Art -, so werden diese zu jedermanns Einsicht bei
der v.g. auslegenden Stelle bereitgehalten.

GemaB § 3 Abs. 2i.V.m. § 4 a Abs. 6 BauGB wird
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung (ber den Bauleitplan unberiicksichtigt blei-
ben konnen und, bei Aufstellung eines Bebau-
ungsplans, dass ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung unzulassig ist, wenn mit
ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung
nicht oder verspatet geltend gemacht wurden,
aber hatten geltend gemacht werden konnen.

Das Stadtplanungsamt ist durch die StraBenbahn-
linien Nr. 701, 706, 707, 711, 713, 716 - Halte-
stelle “Auf'm Hennekamp”, die Buslinien Nr. 780,
782, 785 - Haltestelle “FeuerbachstraBe” und die
S-Bahnlinien S 1, S 6, S 68 - Haltestelle “D-Volks-
garten” erreichbar.

Sofern Stellungnahmen in Form von Unterschrifts-
listen eingereicht werden, wird gebeten, einen
Beauftragten zu benennen, mit dem der Schrift-
verkehr gefiihrt werden soll. Abschriften der Rats-
entscheidung werden dem Beauftragten in ausrei-
chender Anzahl zur Verfiigung gestellt.
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Bekanntmachungs-
anordnung

Der Beschluss des Ausschusses fiir Planung und
Stadtentwicklung der Landeshauptstadt Diissel-
dorf vom 29.01.2014 zur Aufstellung und zur
offentlichen Auslegung des Entwurfes des Bebau-
ungsplanes fiir das vorgenannte Gebiet wird hier-
mit gemaB § 2 Abs. 1 Satz 2 und § 3 Abs. 2
Satz 2 BauGB offentlich bekannt gemacht.

Es wird auf folgendes hingewiesen:

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung fiir das Land

Nordrhein-Westfalen kann gegen Satzungen, son-
stige ortsrechtliche Bestimmungen und Flachen-
nutzungsplane nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkiindung (6ffentliche Bekanntmachung) nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder
ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde
nicht durchgefiihrt,

b) die Satzung, die ortsrechtliche Bestimmung
oder der Flachennutzungsplan ist nicht ord-
nungsgemal offentlich bekannt gemacht wor-
den,

c) der Oberbiirgermeister hat den Ratsbeschluss
vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
iber der Gemeinde vorher geriigt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt (* 7
Abs. 6 der GO NRW).

Diisseldorf, 26. Juni 2014
61/12-B-03/004

Dirk Elbers
Oberbirgermeister

Offentliche Zustellungen

Ordnungsamt:

ddes Bescheides 3280-0483-6195-5 SB 004 vom
29.04.2014 an Manfred Adolf Gutop, c/o Steinkriiger,
Am Hiihnerberg 4, 51381 Leverkusen

des Bescheides 3270-0465-50690 SB 008 vom
29.04.2014 an Temiz, Ali, GabelsbergerstraBe 11,
45879 Gelsenkirchen

des Bescheides 3270-0466-3800-8 SB 002 vom
18.06.2014 an Jacklin, Gary, 9 Meadow Pleck Lane,
B901SN Shirley Solihull, GroBbritannien

des Bescheides 3290-5000-4940-4 SB 051 vom
16.06.2014 an Radu Florin Butnariu, Str. Viadiceni 14
C 12 3, 70000 lasi, Rumanien

des Bescheides 3280-0484-87266 SB 002 vom
29.04.2014 an Reinhardt, Jirgen Herbert, Heckteich-
straBe 13, 40627 Disseldorf

des Bescheides 3270-5002-31708 SB 057 vom
23.06.2014 an James Honan, 40 Cedar Close Mount
Tallent Avenue, 6W Dublin, Irland

des Bescheides 3290-5000-5157-3 SB 063 vom
02.06.2014 an Vasile Domnica, CollenbachstraBe 25,
40476 Diisseldorf

des Bescheides 3290500062915 SB 063 vom
12.06.2014 an Meike Janssen, VolksgartenstraBe 17,
40217 Diisseldorf

des Bescheides 3260-0003-87358 SB 062 vom
10.04.2014 an Evenamede, Kossi, KrautgartenstraBe
3, 65205 Wiesbaden

des Bescheides 3270-5002-7261-7 SB 007 vom
17.06.2014 an John, Adam, Stanley House St. Leo-
nards Gloucester, GroBbritannien

des Bescheides 3270-0461-49937 SB 112 vom
02.04.2014 an Hendrik Bouwman, Beatrixweg 3, 9901
BZ Appingedam, Niederlande

des Bescheides 3270-5002-07670 SB 120 vom
12.06.2014 an Andrei Rudnitki, Obere Gasse 13,
72108 Rottenburg

Die Bescheide konnen beim Ordnungsamt der Landes-
hauptstadt Diisseldorf, Erkrather StraBe 1-3, D-40233
Diisseldorf, eingesehen bzw. in Empfang genommen
werden.

Mit der offentlichen Zustellung werden Fristen in Gang
gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kon-
nen.

Steueramt:

des Bescheides vom 02.05.2014 zu Kassenzeichen
2221 4620 2180 5 an Herrn Lothar Melde, SchloBstra-
Be 73, 40477 Disseldorf

der Bescheide vom 10.06.2014 zu Kassenzeichen
2211 2830 7349 0 an Georgios Peponis, Bochumer
StraBe 17, 40472 Diisseldorf

des Bescheides vom 09.01.2014 zu Kassenzeichen
2221 4170 6392 0 an Frau Renate Schneider, Chem-
nitzer StraBe 45, 40627 Diisseldorf

des Bescheides vom 09.01.2014 zu Kassenzeichen
2221 4070 8235 8 an Herrn Alain Bauwens, Vennstra-
Be 81, 40627 Diisseldorf

der Bescheide vom 22.04.2014 zu Kassenzeichen
2211 5000 0498 1 an Herrn Laurentiu Preda, Sibiului
utca 11/4. Gebaude, 1. Treppenhaus, 84a, Bukarest,
RO

der Bescheide vom 09.01.2014 zu Kassenzeichen
2221 3300 0715 3 an Herm Alexander Lutsch, Otto-
Braun-StraBe 18, 40595 Diisseldorf

des Bescheides vom 14.05.2014 zu Kassenzeichen
2211 5001 3403 6 an Herrn Ulrich Bose, Beim Dorf 1,
40547 Diisseldorf

der Bescheide vom 29.10.2013 zu Kassenzeichen
2211 5000 2122 3 an Herrn Daniel Miiller, c/o Roxan-
na Kavoussi, Rosselld y Alemany 51/ App. 13c, 07015
PALMA DE MALLORCA, Spanien.

Die Schriftstiicke konnen beim Steueramt, Aachener
Str. 21, 40223 Diisseldorf eingesehen bzw. in Empfang
genommen werden.

Mit der offentlichen Zustellung werden Fristen in Gang
gesetzt nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen kon-
nen.
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IHR GANZ PERSONLICHER OPERN- UND BALLETTSPIELPLAN

DIE ACHTERKARTE DER DEUTSCHEN OPER AM RHEIN

Was Sie wiinschen, wann Sie Zeit haben: Mit der Achterkarte der Deutschen Oper am Rhein erhalten Sie
acht Gutscheine - Sie kommen achtmal allein, viermal zu zweit oder zweimal zu viert ins Opernhaus Diisseldorf.
Erhaéltlich schon ab 108,00 € fiir Thre Opern- und Ballettwunschvorstellungen der gesamten Spielzeit*!

INFOS & BUCHUNG Tel. 0211.13 37 37 - www.operamrhein.de

* Premieren, Sonderveranstaltungen, Silvester und Gastspiele ausgenommen

© © ¢ 0 0 0 0 0 0 000 00 000 0000000000000 00000000000 00000000 0000000000000 0000000000000 0000000 00

© © © 0 0 0 0 00 0000 0000000000000 000000000000 000000000 000000000000 0000000000000 0000000c00000
.

PCH 7'6

74 RTE



Amtliche Bekanntmachungen Nr. 27 - 5. Juli 2014

Tonhalle.de

HIER
LOFFELN DIE

SINNE

MOUSSE AU

7\
I

TONHALLE
DUSSELDORF

Einfach fihlen

,Diisseldorfer Amtsblatt”, Offizielles Amtsblatt der Landeshauptstadt Diisseldorf. Herausgeber: Der Oberbiirgermeister - Amt fiir Kommunikation - Marktplatz 2, 40213 Diisseldorf. Verantwort-
lich: Natalia Fedossenko. Redaktion und Anzeigen: Markus Schiilke, Telefon 89-93135, Fax: 89-94179, E-Mail: amtsblatt@duesseldorf.de; Internet: http://www.duesseldorf.de. Druck und Ver-
trieb: Rheinische Post Verlagsgesellschaft mbH, Ziilpicher Str. 10, 40196 Disseldorf. Das Amtsblatt kann auch abonniert werden. Bezugspreis jahrlich 30,60 Euro. Der Versand erfolgt als PDF-
Datei per E-Mail. Vertrieb: Frau Marlene Weyers, Tel. 505-1261 und E-Mail: marlene.weyers@rbzv.de. Anzeigenpreisliste Nr. 16, giiltig ab 01.01.2006.



mailto:marlene.weyers@rbzv.de
http://www.duesseldorf.de
mailto:amtsblatt@duesseldorf.de

	Düsseldorfer Amtsblatt Nr. 27 vom 5. Juli 2014
	Ausschreibungen von Arbeiten und Leistungen
	Stadtbetrieb Zentrale Dienste
	Amt für Gebäudemanagement
	Feuerwehr, Rettungsdienst und Bevölkerungsschutz

	Kraftloserklärung
	Kraftloserklärung
	Bekanntmachung des Wahlleiters
	Jahresabschluss der SWD Städt. Wohnungs­gesellschaft Düsseldorf Aktiengesellschaft
	Bekanntmachung des Wahlleiters
	Bekanntmachung des Wahlleiters
	Bekanntmachung des Wahlleiters
	Aufstellung und Auslegung eines Bebauungsplan-Entwurfes
	Bebauungsplan-Entwurf Nr. 03/004 (alt: 5474/059) -Nördlich Suitbertusstraße-

	Bekanntmachungsanordnung
	Öffentliche Zustellungen
	Ordnungsamt
	Steueramt

	Impressum




